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MiGs schießen Amis ab
Die Bundesluftwaffe hat die sieggewohnteU.S. Air Force in Angst versetzt: Be
Übungsluftkämpfen „schossen“Bundeswehrpiloten mehrfach die im Golfkrie
um Kuweit bewährten F-16-Jagdflugzeuge ihresNatopartners „ab“. Die Ameri
kanerunterlagennicht etwawestlichem Kriegsgerät,sondernrussischen MiG-29
Jägern aus Beständen derehemaligen Nationalen Volksarmee, die vomGeschwa-
der 73 in Laage bei Rostockgeflogenwerden. Zwar konnten dieF-16nach einem
Bericht des FachmagazinsAviation Weekbei knappzwei Dritteln der Übungs-
kämpfe die schweren MiGsausmanövrieren. Zumeistgelangihnen dies jedoch
erst, nachdem die Deutschen ihrerussischenInfrarotraketen gestartethatten.
Obwohl die amerikanischen JetsmehrereZiele gleichzeitigverfolgen können, er-
wiesensich dienoch aussowjetischerProduktion stammendenHelmvisiere in den
russischenJets als überlegen:Eine nur 300Grammschwere elektronischeOptik
ermöglicht es demMiG-Piloten, dieRaketen insZiel zu lenken. DieU.S. Air
Force ist von den Erfolgen der auf dem internationalen Waffenmarkt erhältlichen
MiGs und ihrerAusrüstung sobeeindruckt, daß sie im Eilverfahren eineverbes-
serte Luft-Luft-Rakete und eineigenes Helmvisier entwickeln läßt.
P a l äs t i n a

Clanchefs für Arafat
PLO-FührerJassirArafat hat dasVer-
trauen vermögender Clan-Oberhäu
ter aus dem Westjordanland undein-
flußreicher, im Ausland lebender pal
stinensischer Geschäftsleutegewon-
nen. Bisher hatten die Unternehme
sich eher in umliegenden arabische
Staaten engagiert.Doch kürzlich be-
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suchte Abd el-MadschidSchuman, de
Chef derArab Bank in Jordanien, da
autonome Gaza, um mit Arafat üb
Investitionen zu sprechen. DerMilliar-
där Subeih el-Masri aus Nablus hat b
reits einInvestmentkonsortium für de
Aufbau der Autonomiegebiete g
gründet. VonAufschwung zeugt Ga
zas Skyline: In dem dichtbesiedelt
Landstrich, in demrund 250 000Men-
schen in Hütten leben, sind derzeit
mehr als 50 Hochhäuser inBau.
Immigranten in Paris
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Marshallplan für
die Vorstädte
SozialeNot, Kriminalität und Bürger-
angst in denAußenbezirkenfranzösi-
scher Städtehaben sich derart ver-
schärft, daß derMinister für soziale In-
tegration, EricRaoult, nurnoch einen
Ausweg sieht: Am 6.Novemberwill er
einen „Marshallplan für dieVororte“
vorlegen. Der nach der US-Hilfe fü
das kriegszerstörteEuropa benannt
Plan sieht denAbriß von Wohnsilos,
bessere Infrastruktur,mehr Sozialhel-
fer und eine andere „soziale Mi-
schung“ in den überwiegend von nord
afrikanischenEinwanderernbewohn-
ten Vorstädten vor. Arbeitslosigkeit
und der Mangel an Perspektiven tr
ben vor allem Jugendliche in dieArme
moslemischerFundamentalisten.Bin-
nen einesJahres habensich dieAngrif-
fe auf Ordnungshüter um 50 Proze
erhöht, in Hunderten vonStadtvier-
teln lassensichPolizisten aus Sorge um
ihr Leben kaumnoch blicken. Allein
in Straßburg wurden in diesemJahr
500 Autos in Brandgesteckt. Neu ist
daß auch private undöffentliche Un-
ternehmen vom Supermarkt bis zu
Wasserwerk in das „Nationale Pr
gramm zur städtischenIntegration“
eingebunden werdensollen.
K a n a d a

Den Spaltern droht
Spaltung
Sollten diefrankophonen Separatiste
der ProvinzQuebec indieser Woche
das Referendum übereine mögliche
Unabhängigkeit vom Mutterland ge-
winnen, droht auch demneuenStaat
eine Aufsplitterung. Inuit-Stämme un
Indianer der Cree-Nationwollen eine
Souveränität der Provinz nicht mittr
gen, sondern ihreGebiete, die gu
zwei Drittel des Provinzterritorium
umfassen,notfalls abspalten. Die Ur
einwohner Quebecs, diesichvergange-
ne Woche in separaten Abstimmung
zu über 90 Prozentgegen die Loslö
sung von Kanada ausgesprochen ha
ben, erhebendamit nach Ansichtvie-
ler Verfassungsexperten durchaus
rechtigte Ansprüche. Und die Urein
wohner könnenihrer Drohung auch
Nachdruck verleihen: In derWildnis
der James Bay befindetsich einKom-
plex von Wasserkraftwerken, die z
den größten derErde zählen.


